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NEUES	AUS	UNSERER	WEBSITE:	Die	Poet’s	Gallery	bestreitet	diesmal	Sabine	Gräter	mit	
ihrer	 Satire	 auf	den	Wissenschaftsbetrieb	 „Die	 Skulptur	mit	den	drei	Brüsten“.	Noch	unter	dem	
Eindruck	des	Holocaustgedenktages	gilt	einmal	mehr	unser	aktueller	Buchtipp	der	im	September	
letzten	 Jahres	 verstorbenen	 Filmemacherin	Marceline	 Loridan-Ivens	 mit	 „Und	 du	 bist	 nicht	
zurückgekommen“,	 einem	 ergreifenden	 Dokument	 über	 ihren	 Vater,	 der	 aus	 Ausschwitz	 nicht	
zurückkehrte,	 im	 Gegensatz	 zu	 ihr	 selbst,	 die	 Birkenau	 am	 Ende	 entkommen	 ist.	 Des	Weiteren	
empfehlen	 wir	 von	Mary	 Ann	 Shaffer	 und	 Annie	 Barrows	 „Deine	 Juliet“,	 einem	 Briefroman,	
zugleich	 Hommage	 an	 alle	 Büchermenschen	 und	 ihr	 Faible	 für	 Lektüren,	 der,	 gleichwohl	 im	
Zweiten	Weltkrieg	 spielend,	 obiges	 Thema	 streift	 und	 auf	 frappierende	Weise	 nahebringt,	 dass	
Literatur	durchaus	dazu	angetan	 ist,	Leben	zu	 retten.	Für	die	 Jüngsten	wiederum	 legen	wir	von	
Hiltrud	 Schönenbach-Schleining	 „Der	 Tannentanz“	 ans	 Herz,	 entzückend	 illustriert	 von	
Christiane	Leptien,	wo	den	nach	Weihnachten	zu	entsorgenden	Tannen	das	Wort	erteilt	wird	–	
es	 soll	 Menschen	 geben,	 die	 ihren	 Tannenbaum	 nach	 altem	 katholischem	 Brauch	 bis	 Mariä	
Lichtmess,	 also	 bis	 zum	 2.	 Februar	 aufstellen,	 ihn	 erst	 danach	 entfernen.	 Und	 natürlich	 –	 wir	
können	nicht	davon	lassen:	Es	gibt	sie	noch	und	sie	erfreuen	sich	nach	wir	vor	großer	Beliebtheit:	
„Geschichten	 aus	 dem	 Frühstücksraum“	 (Erna	R.	Fanger	&	Hartmut	Fanger	Hg.).	Ebenso	wie	
die	 Offene	 Schreibgruppe	 wie	 gehabt	 jeden	 Mittwoch	 tagt	 –	 Autobiografisches,	 Literarisch-
Kreatives	 Schreiben	 sowie	 Kreativitätstraining	 für	 Autoren	 und	 solche,	 die	 es	 werden	 wollen.	
Erfahrungsberichte	von	Nutzern	unseres	Angebots	finden	sich	auf	der	Seite	Wir	unserer	Website	
unter	dem	Link	Andere	über	uns!		Besuchen	Sie	uns	zu	allem	hin	auch	auf	Facebook.	
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Mit dem monatlich erscheinenden Newsletter geben wir Ihnen Proviant mit auf den Weg. „Lust am Text“ unser 
bewährtes Motto. Die Wegzehrung soll unsere Motivation wider die Anfechtungen des Alltags aufrechterhalten 

und Kraft spenden, neben all den Herausforderungen am Ball zu bleiben. Schreiben stellt schließlich immer 
auch ein Abenteuer dar. Neugier und Enthusiasmus, unbekanntes Terrain -  packen wir es an!  

        Februar 2019 
Liebe	Schreibfreudige,	Freunde	&	Interessierte,	

ja,	jedes	Jahr	aufs	Neue	heißt	es	im	Februar:	Man	spürt	es,	die	Tage	werden	länger.	Und	wie	
im	 August	 erste	 Anzeichen	 vom	Herbst	 künden,	 künden	 sie	 im	 Februar	 vom	 Frühling.	Wir	
werden	ungeduldig.	Tatendrang	regt	sich.	Das	ist	in	der	Gemeinde	der	Schreibfreudigen	nicht	
anders	und	somit	eine	ausgesprochen	produktive	Zeit,	sich	noch	einmal	zu	vergegenwärtigen,	
was	ist	mir	wichtig.	Was	brennt	mir	unter	den	Nägeln.	Mancher	profitiert	davon,	Tagebuch	zu	
führen,	 zu	 sondieren,	 was	 war	 entscheidend,	 was	 lass	 ich	 beiseite.	 Anderen	 schwebt	 ein	
Projekt	 vor	 Augen,	 ein	 Gedicht-	 oder	 Geschichtenband,	 gar	 ein	 Roman,	 wozu	 es	 wiederum	
einen	 langen	 Atem	 braucht.	Was	 auch	 immer	wir	 im	Hinblick	 auf	 das	 Schreiben	 gerne	 tun	
würden,	tun	wir	es	jetzt.	Die	Energie	des	Februar,	wo	alles	schon	in	den	Startlöchern	sitzt,	sich	
für	 den	 großen	 Aufschwung	 bereit	 hält,	 ist	 eine	wunderbar	 tragende	 Kraft.	 Nutzen	wir	 sie	
also.	Setzen	wir	ein	bestimmtes	Pensum	täglicher	Schreibzeit	 fest,	20	Minuten	zum	Beispiel,	
und	machen	 endlich,	was	wir	wirklich	wollen:	 Schreiben.	 Täglich.	 Beginnen	 Sie	 jetzt	 damit.		
Wir wünschen wieder viel Spaß dabei! 
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